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Einladung

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

schon 2009 und 2014 haben wir uns hier in Bad 
Liebenstein bei unserer jährlichen Fortbildungs-
veranstaltung mit den Folgen des zunehmenden 
Alterungsprozesses unserer Bevölkerung für das 
gemeinsame Fachgebiet „Orthopädie und Unfallchi-
rurgie“ unter besonderer Berücksichtigung auch von 
osteologischen Fragestellungen auseinandergesetzt. 
Ohne jeden Zweifel sind in der Zwischenzeit die für 
dieses Patientenklientel gemeinsam zu bewältigen-
den Herausforderungen im Versorgungsalltag kei-
nesfalls geringer, sondern eher noch anspruchsvoller 
bzw. komplexer geworden. Es ist daher an der Zeit, 
sich abermals mit ausgewählten „Altersassoziierte(n) 
Probleme(n) in Orthopädie, Traumatologie, Osteolo-
gie und Rehabilitation“ nicht nur wissenschaftlich mit 
ausgewiesenen Experten aus Thüringen zu beschäf-
tigen, sondern in sicher wieder spannenden Diskus-
sionsrunden interdisziplinär so auszutauschen, dass 
hoffentlich jeder Teilnehmer praxisrelevante Erkennt-
nisse mitnehmen kann.

Altersassoziierte Probleme in 
Orthopädie, Traumatologie, 
Osteologie und Rehabilitation
18. Orthopädisch-traumatologisches 
Gespräch

Wissenschaftliche Weiterbildung
10. April 2019

Das langjährig bewährte Konzept unseres Traditions- 
Events haben wir natürlich auch 2019 beibehalten und 
hoffen, mit der Programmgestaltung Ihr Interesse zu 
wecken – auf Ihr (Wieder-)kommen nach Bad Lieben-
stein freut sich das gesamte Team der Orthopädischen 
Abteilung der MEDIAN Heinrich-Mann-Klinik. 
Wir wünschen Ihnen bereits heute eine unfallfreie, in 
diesem Jahr bedingt durch Baustellen teilweise auch 
ungewohnt über Umleitungen führende, Anreise und 
verbleiben 

mit freundlichen kollegialen Grüßen

Ihr

Dr. med. Andreas Schmidt
Chefarzt Orthopädie

Anmeldung

Für die Anmeldung verwenden Sie bitte die beige-
fügte Antwortkarte oder melden Sie sich per E-Mail, 
Telefax oder Telefon an. Um Rückantwort wird bis 
zum 31. März 2019 gebeten. 
Die Teilnahmegebühr für Ärzte beträgt 25,00 Euro 
und für Gesundheitsfachberufe 10,00 Euro. Die Ge-
bühr ist bitte passend in bar zu entrichten.

Die Veranstaltung wurde von der Akademie für ärztli-
che Fort- und Weiterbildung der Landesärztekammer 
Thüringen mit 7 Fortbildungspunkten in der Kategorie 
„A“ bewertet.



19:45 Uhr (Alters-)traumatologie in der dritten 
 Welt
 Priv.-Doz. Dr. med. habil. Olaf Bach, 
 Weimar

20:00 Uhr Diskussion

20:30 Uhr Lernerfolgskontrolle

anschließend Imbiss

17:15 Uhr Besonderheiten der Osteosynthese bei 
 Altersfrakturen zur Erreichung einer 
 frühzeitigen Belastungsstabilität
 Prof. Dr. med. habil. Olaf Kilian,
 Bad Berka

17:30 Uhr Diskussion

18:15 Uhr Pause –
 Besuch der ausstellenden Firmen

Programm

Teil 1 Vorsitz / Moderation
 Prof. Dr. med. Olaf Kilian
 Dr. med. Andreas Schmidt

16:00 Uhr Begrüßung und Eröffnung
 Benedikt Simon, 
 Berlin
 Dr. med. Andreas Schmidt, 
 Bad Liebenstein

16:15 Uhr Leitliniengerechte Arthrosetherapie – 
 welche Rolle spielt das Alter bei der 
 Therapieentscheidung?
 Prof. Dr. med. habil. Gunter Spahn,  
 Eisenach und Jena

16:30 Uhr Beidseitig gleichzeitige Hüft-/
 Knie-TEP-Versorgung im Alter – 
 Fluch oder Segen?
 Dr. med. Matthias Rudolph, Gotha

16:45 Uhr Was geht heute in der Kniegelenk-
 endoprothetik, wenn nichts mehr 
 geht?
 Dr. med. Lutz Forke, Arnstadt

17:00  Uhr Der multimorbide geriatrisch/
 osteologische Patient mit Nieren-
 insuffizienz und Diabetes mellitus
 Priv.-Doz. Dr. med. habil. 
 Gabriele Lehmann, Jena

Teil 2  Vorsitz / Moderation
 Univ.-Prof. Dr. med. habil. Dr. rer. nat.
 G. O. Hofmann
 Dr. med. Andreas Schmidt

18:45 Uhr Die altersadaptierte Therapie der
 proximalen Humerusfraktur
 Dr. med. Wolfgang Philipp, 
 Friedrichroda  

19:00 Uhr Versorgung Osteoporose-assoziierter 
 Fragilitätsfrakturen des Beckens in 
 einem interdisziplinären Trauma-
 zentrum
 Univ.-Prof. Dr. med. habil. Dr. rer. nat. 
 G. O. Hofmann, 
 Jena und Halle/Saale 

19:15 Uhr Die frakturierte Wirbelsäule im Alter 
 unter besonderer Berücksichtigung 
 der Knochenqualität
 Dr. med. Knut Schwerter, 
 Suhl    

19:30 Uhr Geronto-orthopädische und alters-
 traumatologische Patienten in der 
 Anschlussheilbehandlung
 Dr. med. Andreas Schmidt, 
 Bad Liebenstein


